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Fehlerbehebung für Fibre Channel BB Credit 0-
Fehler

Fibre Channel verwendet Buffer-to-Buffer Credits (BB Credits) zur Steuerung des
Übertragungsflusses. Der Gutschriftwert wird verringert, wenn ein Frame von einem Port
gesendet wird und der Gutschriftwert aufgefüllt wird, wenn der Port eine Antwort erhält.
Wenn die BB-Credits im Port nicht aufgefüllt werden, kann der Übertragungsfluss
beeinträchtigt werden. Ports benötigen Speicher oder Puffer, um Frames vorübergehend
zu speichern, bis sie nacheinander zusammengebaut und ausgeliefert werden. Die
Anzahl der Puffer ist die Anzahl der Frames, die ein Port speichern kann und wird als
Puffergutschrift bezeichnet.

Da die verfügbaren Credits für einen bestimmten Port bei null liegen, wird durch einen Fehler darauf
hingewiesen, dass der Port keine Übertragungen mehr empfängt, wenn Null erreicht wird. Er wird erst wieder
aufgenommen, wenn die BB-Credits wieder aufgefüllt werden.

Insight Performance-Richtlinien ermöglichen die Festlegung von Schwellenwerten für die folgenden Port-
Kennzahlen.

BB Credit Null - Rx

Die Anzahl der empfansenden Buffer-to-Buffer-Credits, die während des Abtastzeitraums auf Null
umgestiegen ist

BB Credit Null - Tx

Die Anzahl der Übermittler-Puffer-Credits, die während des Abtastzeitraums auf Null umgestiegen sind

BB Credit Null - Gesamt

Die Anzahl der Male, die dieser Port die Übertragung stoppen musste, weil der angeschlossene Port nicht
mehr über Credits verfügte

BB-Gutschrift Null-Dauer - Tx

Zeit in Millisekunden, während der die Tx BB-Gutschrift während des Abtastintervalls Null war

BB-Gutschriftfehler können durch einige der folgenden Szenarien verursacht werden:

• Wenn eine bestimmte Implementierung einen hohen Prozentsatz an FC-Frames mit Größen hat, die
deutlich kleiner als die maximale Größe sind, sind möglicherweise mehr BB_Credits erforderlich.

• Workload-Änderungen an der Umgebung, die sich auf Ports oder Geräte auswirken könnten, die mit ihnen
verbunden sind, z. B. Storage-Nodes.

Sie können die Fabric-, Switch- und Port-Asset-Seiten zur Überwachung Ihrer Fibre-Channel-Umgebung
verwenden. Port-Asset-Seiten enthalten zusammenfassende Informationen über die Ressource, ihre Topologie
(das Gerät und seine Verbindungen), Leistungsdiagramme und Tabellen der zugehörigen Ressourcen. Bei der
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Fehlerbehebung von Fibre-Channel-Problemen ist das Performance-Diagramm für die einzelnen Port-Assets
hilfreich, da es den Datenverkehr für den ausgewählten Port mit den wichtigsten Beiträgen anzeigt. Auf den
Port-Asset-Seiten werden in diesem Diagramm auch Kennzahlen für die zwischenpufferten Gutschriften und
Portfehler angezeigt. Insight zeigt für jede Metrik ein separates Performance-Diagramm an.

Erstellen von Performance-Richtlinien und Schwellenwerten
für Ports

Sie können Performance-Richtlinien mit Schwellenwerten für Metriken erstellen, die
einem Port zugeordnet sind. Standardmäßig gelten Performance-Richtlinien für alle
Geräte des angegebenen Typs, wenn Sie sie erstellen. Sie können eine Annotation
erstellen, um nur ein bestimmtes Gerät oder eine Gruppe von Geräten in die
Performance-Richtlinie aufzunehmen. Aus einfachen Grund wird bei diesem Verfahren
keine Beschriftung verwendet.

Bevor Sie beginnen

Wenn Sie eine Annotation mit dieser Performance-Richtlinie verwenden möchten, müssen Sie die Annotation
erstellen, bevor Sie die Performance-Richtlinie erstellen.

Schritte

1. Klicken Sie in der Insight-Symbolleiste auf Verwalten > Leistungsrichtlinien

Die vorhandenen Richtlinien werden angezeigt. Wenn eine Richtlinie für Switch-Ports vorhanden ist,
können Sie die vorhandene Richtlinie bearbeiten und die neuen Richtlinien und Schwellenwerte
hinzufügen.

2. Bearbeiten Sie eine vorhandene Portrichtlinie oder erstellen Sie eine neue Portrichtlinie

◦ Klicken Sie auf das Bleistiftsymbol ganz rechts neben der vorhandenen Richtlinie. Fügen Sie die in den
Schritten „d“ und „e“ beschriebenen Schwellenwerte hinzu.

◦ Klicken Sie auf +Hinzufügen, um eine neue Richtlinie hinzuzufügen

i. Fügen Sie ein „Richtlinienname“ hinzu: Gerät mit langsamer Entleerung

ii. Port als Objekttyp auswählen

iii. Geben Sie das erste Vorkommen für „Apply after window“ von ein

iv. Schwellenwert eingeben: BB Credit Null - Rx > 1,000,000

v. Schwellenwert eingeben: BB Credit Null - Tx > 1,000,000

vi. Klicken Sie auf „Verarbeitung weiterer Richtlinien beenden, wenn eine Warnung
generiert wird“.

vii. Klicken Sie Auf „Speichern“.

Die von Ihnen erstellte Richtlinie überwacht die Schwellenwerte, die Sie über einen Zeitraum von 24
Stunden festgelegt haben. Wenn der Schwellenwert überschritten wird, wird eine Verletzung gemeldet.

3. Klicken Sie Auf Dashboards > Verstöße Dashboard

Das System zeigt alle auf dem System aufgetretenen Verstöße an. Suchen oder sortieren Sie die
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Verstöße, um die „Slow Drain Device“-Verstöße anzuzeigen. Das Dashboard „Verstöße“ zeigt alle
Ports an, bei denen BB Credit 0-Fehler aufgetreten sind, die die Schwellenwerte überschreiten, die in der
Performance Policy festgelegt wurden. Jeder Switch-Port, der im Dashboard für Verstöße identifiziert
wurde, ist ein hervorgehobener Link zur Landing Page des Ports.

4. Klicken Sie auf einen hervorgehobenen Port-Link, um die Port-Landing-Page anzuzeigen.

Die Zielseite des Ports wird angezeigt und enthält nützliche Informationen für die Fehlerbehebung bei BB
Credit 0:

◦ Geräte, mit denen der Port verbunden ist

◦ Identifizierung des Ports, der den Verstoß meldet, d. h. eines Fibre-Channel-Switch-Ports.

◦ Die Geschwindigkeit des Ports

◦ Der zugeordnete Knoten und
Portname

5. Blättern Sie nach unten, um die Kennzahlen für den Port anzuzeigen. Klicken Sie auf Metriken

auswählen, die angezeigt werden sollen > BB Credit Null, um das BB Credit-Diagramm anzuzeigen.
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6. Klicken Sie auf Top Correlated

Die Top-korrelierte Ressourcenanalyse zeigt den verbundenen Controller-Node, den der Port als die
Ressource bereitstellt, die am stärksten mit der Performance korreliert. Dieser Schritt vergleicht die IOPS-
Kennzahlen der Portaktivität mit der gesamten Node-Aktivität. Auf den Anzeigen werden die Kennzahlen
Tx und Rx BB Credit Zero sowie die IOPS des Controller-Node angezeigt. Das Display zeigt Folgendes an:

◦ Die Controller-I/O-Vorgänge sind stark mit dem Port-Verkehr korreliert

◦ Die Performance Policy wird verletzt, wenn der Port E/A an den Server sendet.

◦ In Anbetracht der Tatsache, dass unser Port Performance-Verstoß in Verbindung mit einer hohen
IOPS-Belastung des Storage Controllers auftritt, ist es wahrscheinlich, dass der Verstoß durch den
Workload auf dem Storage Node verursacht
wird.

7. Kehren Sie zur Landing Page des Ports zurück und greifen Sie auf die Landing Page des Storage-
Controller-Node zu, um die Workload-Metriken zu analysieren.

Der Node zeigt eine Verletzung der Auslastung an und die Kennzahlen zeigen einen hohen Wert für
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„ersetzte Cache-Lesevorgänge“, der im Zusammenhang mit dem „Buffer-to-Buffer-Zero“-Kreditstatus steht.

8. Auf der Landing Page Node können Sie die BB-Kreditzverenzeros vergleichen, indem Sie den Port aus der
Liste der korrelierten Ressourcen auswählen und im Menü Metrics Auslastungsdaten, einschließlich
Cache-Nutzungsdaten, für unseren Node auswählen.
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Diese Daten machen deutlich, dass das Cache-Trefferverhältnis umgekehrt mit unseren anderen
Kennzahlen korreliert wird. Anstatt auf die Serverlast aus dem Cache zu reagieren, tritt auf dem Storage-
Node eine hohe Anzahl von Lesevorgängen im Cache auf. Es ist wahrscheinlich, dass das Abrufen der
meisten Daten von der Festplatte statt vom Cache die Verzögerung bei der Übertragung der Daten des
Ports an den Server verursacht. Die Ursache des Performance-Problems scheint wahrscheinlich eine
durch Workloads generierte Änderung des I/O-Verhaltens zu sein, und dass der Node-Cache und seine
Konfiguration die Ursache dafür sind. Das Problem kann gelöst werden, indem entweder die Cache-Größe
des Node vergrößert oder das Verhalten des Caching-Algorithmus geändert wird.
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